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Antrag an den Rat der Stadt Halle 
 
Die Stadt Halle sorgt für eine nachhaltige Instandsetzung des Weges Brand-
heide im südlichen Bereich. Sie soll zukünftig Fußgängern und Radfahrern 
dienen und nicht als Abkürzungsstrecke für den KFZ-Verkehr genutzt werden. 
 
Begründung: 
 
Auf der gering befestigten Fahrbahn des Streckenabschnittes zwischen den Klein-
gärten und dem Postweg befinden sich zahlreiche Schlaglöcher. 
Anwohner und Kleingärtner beklagen einen zunehmenden Durchfahrtverkehr von 
PKW und LKW. 
Der führt bei nasser Witterung zur Pfützenbildung -  eine  Zumutung besonders für 
Wanderer (ausgewiesener Wanderweg A 4, A 5). 
Durch das Umfahren der Schlaglöcher wird die Fahrbahn immer breiter.  Die wieder-
kehrenden Ausbesserungsarbeiten sind schnell wieder zunichte gemacht. 
Kleingärtner beklagen bei länger andauernden Trockenwetterperioden  starke 
Belästigungen durch Staubfahnen vorbeifahrender Fahrzeuge.  
Eine uneingeschränkte Durchfahrt für den motorisierten Verkehr erscheint  
verzichtbar. Für den landwirtschaftlichen Verkehr ist sie nicht erforderlich. 
 Das Erreichen der südlichen Kleingärten ist bei einer Sperrung über den Postweg 
gewährleistet.  
Anlage: Zwei Fotos 
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